
EinfEinfüührung der getrenntenhrung der getrennten
EntwEntwäässerungsgebsserungsgebüührhr



Das AbwasserwerkDas Abwasserwerk
derder

StadtStadt AltenaAltena
 Eigenbetrieb der StadtEigenbetrieb der Stadt AltenaAltena seit 1995seit 1995
 5 Mitarbeiter5 Mitarbeiter

 1 Betriebsleiter,1 Betriebsleiter,
 1 Buchhalterin, 2 Ingenieure, 1 Verwaltungsbeamter1 Buchhalterin, 2 Ingenieure, 1 Verwaltungsbeamter

 ca. 134.000 m Kanalca. 134.000 m Kanal
 9 Pumpwerke, 9 Regen9 Pumpwerke, 9 Regenüüberlberlääufe, 5ufe, 5 RegenRegen--

klkläärbeckenrbecken, 2 Regenr, 2 Regenrüückhaltebecken, 8ckhaltebecken, 8 VerVer--
sickerungsbeckensickerungsbecken, 9, 9 DDüükerker und 8 Stauraumkanund 8 Stauraumkanäälele

 Wert des Kanalnetzes rund 51 Mio.Wert des Kanalnetzes rund 51 Mio. €€
(Stand 31.12.2007)(Stand 31.12.2007)



Kosten derKosten der
AbwasserentsorgungAbwasserentsorgung

 Die Entsorgung des Abwassers verursacht KostenDie Entsorgung des Abwassers verursacht Kosten
 Die Kosten werdenDie Kosten werden üüber die Entwber die Entwäässerungsgebsserungsgebüührenhren

auf die Verursacher (Haushalte, Industrie u.auf die Verursacher (Haushalte, Industrie u.
Gewerbe, Stadt) umgelegtGewerbe, Stadt) umgelegt

 DasDas SchmutzwasserSchmutzwasser verursacht Kosten durchverursacht Kosten durch AbleiAblei--
tungtung und Klund Kläärungrung

 DasDas NiederschlagswasserNiederschlagswasser verursacht Kosten durchverursacht Kosten durch
grogroßße Kanalquerschnitte, Regenre Kanalquerschnitte, Regenrüückhalteanlagenckhalteanlagen
und Niederschlagswasserreinigungund Niederschlagswasserreinigung



Gesetzliche GrundlageGesetzliche Grundlage

OVGOVG--NORDRHEINNORDRHEIN--WESTFALENWESTFALEN –– Urteil vomUrteil vom
18.12.2007, Aktenzeichen: 9 A 3648/0418.12.2007, Aktenzeichen: 9 A 3648/04

Leitsatz:Leitsatz:
Der FrischwassermaDer Frischwassermaßßstab ist kein zulstab ist kein zuläässiger Massiger Maßßstab fstab füür dier die
einheitliche Erhebung von Abwassergebeinheitliche Erhebung von Abwassergebüühren (Schmutzhren (Schmutz-- undund
Niederschlagswasser).Niederschlagswasser).

Pflicht zur EinfPflicht zur Einfüührung der getrenntenhrung der getrennten
EntwEntwäässerungsgebsserungsgebüührhr



EinfEinfüührung der Gebhrung der Gebüührhr

 …… inin AltenaAltena rrüückwirkend ab 01.01.2009ckwirkend ab 01.01.2009
 …… ffüührt nicht zu Mehreinnahmen deshrt nicht zu Mehreinnahmen des AbwasAbwas--

serwerkesserwerkes
 Verursachergerechte Verteilung der GebVerursachergerechte Verteilung der Gebüührenhren
 Ermittlung der versiegelten FlErmittlung der versiegelten Fläächen erfolgt imchen erfolgt im

Rahmen einer Befragung der GrundstRahmen einer Befragung der Grundstüückseigentckseigentüümermer
 Mitwirkungspflicht der GrundstMitwirkungspflicht der Grundstüückseigentckseigentüümer immer im

AuskunftsverfahrenAuskunftsverfahren
 Bei fehlender Mitwirkung MBei fehlender Mitwirkung Mööglichkeit der Schglichkeit der Schäätzungtzung



Erhebung der DatenErhebung der Daten

 Ab 27.01.2009 Versand der ErhebungsbAb 27.01.2009 Versand der Erhebungsböögengen
 EigentEigentüümerversammlungen vom 02.02.2009 bis zummerversammlungen vom 02.02.2009 bis zum

19.02.200919.02.2009
 Beratung vor Ort vom 04.02.2009 bis zum 25.02.2009Beratung vor Ort vom 04.02.2009 bis zum 25.02.2009
 Hotline vom 02.02.2009 bis zum 06.03.2009Hotline vom 02.02.2009 bis zum 06.03.2009
 RRüücksendeschluss: 09.03.2009cksendeschluss: 09.03.2009
 Mahnlauf mit erneuter Frist ab ca. 13 KW 2009Mahnlauf mit erneuter Frist ab ca. 13 KW 2009
 Bei fehlender RBei fehlender Rüückmeldung nach gesetzter Frist:ckmeldung nach gesetzter Frist:

SchSchäätzung der befestigten Fltzung der befestigten Fläächeche
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Erhebung der DatenErhebung der Daten
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Ermittlung der GebErmittlung der Gebüührenhren

 Auswertung und PlausibilitAuswertung und Plausibilitäätsprtsprüüfung derfung der zurzurüückck--
gesandtengesandten ErhebungsbErhebungsböögengen

 SchSchäätzung bei fehlender Auskunfttzung bei fehlender Auskunft
 Ermittlung der gebErmittlung der gebüührenrelevanten Flhrenrelevanten Fläächenchen
 Erstellung der GebErstellung der Gebüührenkalkulationhrenkalkulation
 Anpassen der GebAnpassen der Gebüührenhren-- und Entwund Entwäässerungssatzungsserungssatzung
 Beschluss des Betriebsausschusses und des RatesBeschluss des Betriebsausschusses und des Rates
 Versand der BerichtigungsbescheideVersand der Berichtigungsbescheide
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 Bei RBei Rüückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfckfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfüügunggung

Hotline:Hotline: 02352 / 91 84 2502352 / 91 84 25

vom 02.02.2009 bis 06.03.2009vom 02.02.2009 bis 06.03.2009
MoMo –– Do :Do : 09:0009:00 –– 12:00 Uhr12:00 Uhr

14:0014:00 –– 16:00 Uhr16:00 Uhr
FrFr :: 09:0009:00 –– 12:00 Uhr12:00 Uhr

 Abwasserwerk der StadtAbwasserwerk der Stadt AltenaAltena ((WestfWestf.).)


